
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.02.2023 (22:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Kreisklasse Herren Süd

TuS Nartum III : SV Germania Hetzwege II 
Montag, 20.02.2023, 20:15 Uhr

Borchers tütet den Sieg für den TuS Nartum III ein

Als Peter Borchers sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 3. Kreisklasse
Herren Süd nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Germania Hetzwege II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Germania Hetzwege II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Wilfried Holst, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Holst / Schneider bei ihrem Sieg gegen
Stöwahse / Thom und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Auf Messers Schneide stand
derweil die Partie zwischen Borchers / Holsten und Lohmann / Pils, ehe sich die Gastspieler mit 8:
11, 11:6, 11:13, 11:9, 11:13 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Lohmann / Pils endete. Nicht einen Satzgewinn überließen
Michaelis / Höhns-Asendorf ihren Gegnern Hakelberg / Ostenfeld beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Wilfried Holst gewann sein Spiel gegen Wolfgang Stöwahse sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:7, 11:4. Peter Borchers hatte wenig später gegen
Werner Lohmann trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Hauke Schneider nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sven Holsten gegen Werner Pils
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:13, 11:6, 11:7 nicht verloren. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0 gegen Guido Ostenfeld fand Kai
Michaelis von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Matthias Höhns-Asendorf kam mit
der Spielweise von Max Hakelberg am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
7:2. Einen umkämpften Erfolg feierte derweil Wilfried Holst beim 9:11, 11:6, 11:6, 7:11, 12:10 gegen
Werner Lohmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Peter Borchers gegen Wolfgang Stöwahse. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TuS Nartum III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS Nartum III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.02.2023 gegen den TuS
Elsdorf II an. Für den SV Germania Hetzwege II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Lauenbrücker SC II am 09.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:24 geht.

 Statistik:
 TuS Nartum III
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Doppel: Holst / Schneider 1:0, Borchers / Holsten 0:1, Michaelis / Höhns-Asendorf 1:0 
Einzel: W. Holst 2:0, P. Borchers 1:1, H. Schneider 1:0, S. Holsten 1:0, K. Michaelis 1:0, M. Höhns-
Asendorf 1:0 

 SV Germania Hetzwege II
Doppel: Lohmann / Pils 1:0, Stöwahse / Thom 0:1, Hakelberg / Ostenfeld 0:1 
Einzel: W. Lohmann 1:1, W. Stöwahse 0:2, W. Pils 0:1, G. Thom 0:1, M. Hakelberg 0:1, G. Ostenfeld
0:1


